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„Geister, Hexen und Gespenster kommt nicht 
mehr an unsere Fenster. Seid leise und geht 
hinfort, fi ndet einen anderen Ort.“ Mit diesen 
Worten haben wir am 28. August die Geister 
vertrieben, welche in Eschbach gespukt ha-
ben.  
Nachdem wir vom Musikverein von der Geis-
terheimsuchung, durch verstorbene Musiker 
erfahren haben, haben wir gleich ein paar 
aktive Musiker losgeschickt, um nach dem 
Rechten zu sehen. Nur leider kehrten die nie 
zurück. Wir brauchten also Verstärkung und 
die haben wir durch die Eschbacher Kinder 
im Ferienprogramm bekommen. Los gings 
im Probelokal mit einem Schutztrank, der ei-
nen davor schützt von einem Geist berührt zu 
werden. Anschließend sind wir die Belchen-
straße runter gelaufen bis wir vor dem Garten 
ehemaliger Musiker in der Bahnhofstraße standen. Hier wur-
de es sonderbar. Überall waren Kerzen aufgestellt und im 
Dunkeln bewegte sich weiter vorne im Garten etwas. Als wir 
näher kamen stellte sich heraus, dass der Hausbesitzer einen 
Bannkreis aus Kerzen gezogen hatte und vor lauter Angst 
die Kinder fragen musste, ob sie überhaupt Menschen sind. 
Nachdem ihm dies versichert wurde, erzählte er die von uns 
ausgesannte Musikerin habe er noch nie gesehen. Also ging 
es ans Suchen. Im alten Schopf wurden wir schließlich fün-
dig und stellten fest, dass die Musikerin zwar angekommen 
war jedoch von einem Geist infi ziert wurde und begann sich 
selbst in einen Geist zu verwandeln. Wir musste also schnell 
weiter, denn um Mitternacht, zur Geisterstunde, wäre sie 
vollständig zum Geist geworden. 
Weiter ging es in Richtung Hexentreppe und hoch in die Re-
ben. Auf merkwürdige Art und Weiße verloren wir auf dem 
Weg nach oben jemanden und auf einmal waren wir uns 
nicht mehr so sicher, dass wir die Geister nur in den Häu-
sern fi nden würden. Das nächste Gruselhaus war eher eine 
Gruselscheune, in welcher gleich mehrere Geister spukten, 
die Kinder anspritzten oder schaurige Musik machten. Nach-
dem wir auch hier die ausgespannte Musikerin gefunden 

hatten, ging es auch schon zum dritten und letzten Haus in 
der Hauptstraße. Hier mussten die Kinder todesmutig auf ei-
nen alten, dunklen, unheimlichen Dachboden klettern und 
kaum waren wir oben schloss sich die Tür hinter uns. Es be-
gann laute Musik zu spielen und nun galt es die verschollene 
Musikerin zu fi nden und wieder vom Dachboden runter zu 
kommen. Dank mutiger Teilnehmer haben wir es schließlich 
geschaff t und konnten entkommen. Wir haben und beeilt 
und sind zurück zum Prolo gelaufen, um dort ein Ritual zur 
Geistervertreibung durchzuführen.  
Dafür mussten wir in jedem Gruselhaus ein Besitztum des 
ursprünglichen Geistes sammeln und mitbringen. Diese 
wurden dann über dem Feuer zusammen mit diversen Kräu-
tern verbannte. Nach einem Bannspruch sahen wir im Prolo 
nach, ob unsere Geistervertreibung erfolgreich war, denn 
die infi zierten Musikerinnen müssten dann wieder ganz nor-
male Menschen sein. Und siehe da, es hat funktioniert. Zu 
Abschluss gab es noch eine Runde Süßigkeiten für alle und 
dann war es auch schon Zeit wieder nach Hause zu gehen. 
Vielen Dank allen, die uns geholfen und unterstützt haben. 
Ein ganz großes Dankeschön an die Kinder, welche mutig 
zur Stelle waren, um uns von Geistern zu befreien. 

Ferienprogra� 
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Stefan Zipfel 
Stellv. Kommandanten
Marco Isele 
Mustafa Buselmeier 
Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Lindenplatz 1 5076733
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 112
Krankentransporte 0761/19222
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 0162/3844009
Handy Dorfhelferin 0162 384409
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 08002212621
Kostenlose Notrufnummer 
der BN-Netze GmbH.  08002767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst der 
Badenova rund um die Uhr     08002838485 

Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Giftnummer    0761 / 19240

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13 * 79104 Freiburg 
Telefon: (0761) 36 122 
* Telefax (0761) 36 123 
E-Mail: info@bsvsb.org 
* Internet: www.bsvsb.org

Öffnungszeiten der Banken
Sparkasse Staufen-Breisach 
Beratungstermine unter 07633/812-0 oder 
www.sparkasse-staufen-breisach.de
SB-Zone in der Filiale Eschbach rund um die 
Uhr geöffnet

Volksbank Breisgau-Markgräflerland eG
Beratungstermine unter 07634/401-0 oder 
info@vbbm.de
SB-Zonne in der Filiale Eschbach rund um 
die Uhr geöffnet.

Ärztlicher  Notfalldienst
An Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr.  
Rufnummer (ohne Vorwahl) 116 117

Zahnarzt
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 
0180-322255540 (DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Müllheim
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich Tel. 07663 93339969
DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 1518 
DRK-Rettungsdienst  Tel. 0761 19222

Tierarzt
Tierärztlicher Notdienst 
Markgräflerland,  Tel. 07631 36536

Apotheken
Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag. 

17.09.2020 
Linden-Apotheke, Tel. 07631/3978 
Buggingen, Breienweg 10 A 
18.09.2020 
Breisgau-Apotheke, Tel. 07633/5393 
Kirchhofen, Staufener Str. 1 
19.09.2020 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.-Ulrich-Str. 2 
20.09.2020 
Faust-Apotheke, Tel. 07633/958220 
Stauen, Hauptstr. 52 
21.09.2020 
Bad-Apotheke, Tel. 07633/92840 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 23 
22.09.2020 
St. Trudpert-Apotheke, Tel. 07636/566 
Münstertal, Wasen 49 
23.09.2020 
Stadt-Apotheke, Tel. 07633/6263 
Staufen, Hauptstr. 15 
24.09.2020 
Bad-Apotheke, Tel. 07633/150150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20 
25.09.2020 
Kirchberg-Apotheke, Tel. 07633/8794 
Ehrenkirchen, Jengerstr. 13 
26.09.2020 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Schallstadt-Wolfenweiler, Basler Str. 24 
27.09.2020 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22 
28.09.2020 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Schallstadt-Wolfenweiler, Basler Str. 82 
29.09.2020 
Malteser Apotheke, Tel. 07634/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16 
30.09.2020 
Schneckental-Apotheke, Tel. 07664/600900 
Pfaffenweiler, Schwabenmatten 3 
01.10.2020 
Katharina-Barbara-Apotheke, 
Tel. 07634/8228 
Sulzburg, Hauptstr. 48  

Redaktionsschluss: Donnerstag, 24.09.2020, 12.00 Uhr 

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de
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Die Gemeinde Eschbach 
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 24, 
79427 Eschbach 
Öff nungszeiten: 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag,Freitag  08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag  14:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Dienstag und 
Donnerstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Mittwoch ganztags geschlossen!

Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 5504-15, Telefax 07634 5504-55 
E-Mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de   
Bürgermeister Mario Schlafke  
Telefon 5504-15 
E-Mail: m.schlafke@gemeinde-eschbach.de

Sekretariat/Kulturamt/VHS 
Monika Steiger, Telefon 5504-15 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de  

Gemeindekasse
Christiane Pfeff erle, Telefon 5504-21
E-Mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Lucia Birmelin, Telefon 5504-13
E-Mail: birmelin@gemeinde-eschbach.de

Hauptamt/Bauamt/Ordnungsamt
Patricia Oehler, Telefon 5504-14 
E-Mail: oehler@gemeinde-eschbach.de

Rechnungsamt
Tanja Sommer, Telefon 5504-16
E-Mail: sommer@gemeinde-eschbach.de
Gabriele Maurer, Telefon 5504-19 
E-Mail: maurer@gemeinde-eschbach.de

Steueramt/Veranlagungen
Adina Waßmer, Telefon 5504-12
E-Mail: wassmer@gemeinde-eschbach.de

Bürgerbüro/Einwohnermelde-/Passamt 
Frau Nahdi, Telefon 07634/5504-17 
E-mail:nahdi@gemeinde-eschbach.de 

Corona-Hotline des Diakonischen Werks  
Telefon. Begleitung und Ansprache 
Werktäglich 9-13/14-16 h 
07661/938430

Der Bürgermeister informiert
Neue Mitarbeiterinnen an der Rappoltsteiner 
Grundschule
Die Gemeinde Eschbach freut sich, Helga Schäuble und Claudia 
Blattmann an der Rappoltsteiner Grundschule zu begrüßen. 
  
Frau Schäuble übernimmt als neue Rektorin die Rappoltsteiner 
Grundschule. Seit 25 Jahren ist sie begeisterte Grundschullehre-
rin. Die letzten 3 Jahre war sie als Rektorin an der Albert-Schweit-
zer-Grundschule in Freiburg-Landwasser tätig.  
  
Frau Blattmann übernimmt das Sekretariat an der Rappoltsteiner 
Grundschule und wird für die Eltern und die Schülerinnen und Schü-
ler zu folgenden Zeiten Ansprechpartnerin sein: 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 8.00 – 13.30 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
Sie erreichen Frau Blattmann unter der Telefon-Nr. 07634/551860 
und der Mailadresse sekretariat@rsgs.fr.schule-bw.de. 
  
Die Gemeindeverwaltung wünscht Frau Schäuble und Frau Blatt-
mann einen guten Start in Eschbach. 

Wir begrüßen ...  

... in der Kindertagesstätte Arche Noah zwei neue Anerkennungs-
praktikantinnen. 

Herr Bürgermeister Schlafke begrüßt Frau Carolin Sandmann und 
Frau Salwa Alo in der Gemeinde Eschbach und wünscht den beiden 
viel Spaß und Erfolg in der Arche Noah.  
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Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung   
Am Donnerstag, den 17. September 2020 findet um 19.30 Uhr  
in der Alemannenhalle  eine öffentliche und im Anschluss daran 
eine nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Die Tagesord-
nungspunkte können an der Bekanntmachungstafel des Rathauses, 
sowie auf der Homepage der Gemeinde Eschbach eingesehen wer-
den. 
  
Die Bevölkerung ist zur öffentlichen Sitzung recht herzlich eingela-
den. 
 
 
 

Wichtige Mitteilungen
Kriminalität: Trickdiebe beim Einkaufen    
Raffinierte Ganoven nutzen allzu sorglosen Umgang beim Ein-
kaufen 
Rat der Polizei: Geldbörse immer körpernah tragen   
Vergangenen Samstag (29.08.2020) registrierte man beim Poli-
zeipräsidium Freiburg eine auffallende Häufung in Bezug auf Trick-
diebstähle beim Einkaufen. Durch gezielte Ablenkung gelang es 
Ganoven gleich mehrfach, unbedarfte Bürgerinnen oder Bürger 
beim Einkaufen im Discounter oder auf dem Parkplatz zu bestehlen. 
Getroffen hat es Einkäufer und Einkäuferinnen in Wehr, Schopfheim, 
Lörrach und Waldshut-Tiengen. Der Schaden war jeweils beträcht-
lich. 
  
Allzu sorgloser Umgang mit der Handtasche oder Geldbörse   
In der Betrachtung der einzelnen Fälle stellen die Ermittler einen allzu 
sorglosen Umgang mit der eigenen Handtasche oder der Geldbörse 
fest. Dies bringt Diebe in Vorteil, weshalb die Präventionsexperten 
des Präventionsreferats der Polizei Freiburg, dringend raten: „Lassen 
Sie sich nicht ablenken und tragen Sie die Geldbörse stets körpernah“. 
Besonders leicht wird es Ganoven gemacht, wenn die Geldbörse 
sorglos im Einkaufswagen liegen gelassen wird.  
  
PIN der Geldkarte im Kopf mitführen: Nicht im Geldbeutel!   
Auffallend oft kommt es im Anschluss an den Diebstahl zu einer 
betrügerischen Geldabhebung an einem Geldausgabeautomaten. 
Der Grund hierfür: Viele Menschen führen die vierstellige PIN der 
Geldkarte im Portemonnaie mit. Dieser Fehler ist fatal, so die Krimi-
nalisten. Deren Tipp: „Geldkarte und PIN-Nummer niemals gemeinsam 
aufbewahren“.  
  
Tipps der Polizei  
•	 Legen Sie Geldbörsen nicht sichtbar in den Einkaufswagen.
•	 Tragen Sie das Portemonnaie stets körpernah.
•	 Lassen Sie sich nicht ablenken und seien Sie achtsam.
•	 PIN-Nummer der Geldkarte niemals in der Geldbörse oder Hand-

tasche vermerken.
   
Weitere Vorbeugungstipps erhalten Sie unter www.polizei-bera-
tung.de 
  

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald sucht 
weitere Tagesmütter und Tagesväter   
Nächster Qualifizierungskurs für Einsteigerinnen und Einsteiger 
startet Ende November   
Anmeldung für Informationsabende über www.lkbh.de/kinder-
tagespflege   
Die Kindertagespflege ist eine wichtige Säule der Kindertagesbe-
treuung im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. Tageseltern bie-
ten vielen Familien die Möglichkeit einer individuellen Betreuung 
für Kinder bis zu einem Alter von 14 Jahren. Der familiäre Rahmen 
und die Betreuung in kleinen Gruppen erleichtert es insbesondere 

kleinen Kindern, mit anderen Kindern in Kontakt zu kommen, sich zu 
entfalten und dabei gut betreut zu werden. Wie in Kindertagesein-
richtungen gelten die Grundsätze der Förderung, Erziehung, Bildung 
und Betreuung. Dabei wird die soziale, emotionale, körperliche und 
geistige Entwicklung jedes einzelnen Kindes in Hinblick auf seine 
ganz individuellen Bedürfnisse, Fähigkeiten und Interessen geför-
dert. 
  
Derzeit werden knapp über fünf Prozent der Kinder im Alter unter 
drei Jahren im Landkreis von Tageseltern betreut. Diese tragen damit 
dazu bei, Familien in ganz unterschiedlichen Lebenssituation durch 
eine individuelle Betreuung ihrer Kinder zu unterstützen. Tagesel-
tern sind aber auch für viele Gemeinden eine große Unterstützung 
darin, den Rechtsanspruch der Eltern auf Kindertagesbetreuung zu 
erfüllen.  
  
Das Landratsamt freut sich über die große Anzahl der Tagespflege-
personen im Landkreis, sucht aber aufgrund des steigenden Bedarfs 
weitere Tagesmütter und Tagesväter. Daher bietet das Landratsamt 
ab Ende November einen Qualifizierungskurs für angehende Ta-
gespflegepersonen an.  
  
Um die Qualität in der Kindertagespflege zu sichern, durchlaufen 
alle angehenden Tagespflegepersonen 160 Unterrichtseinheiten zu 
Themen wie den wichtigsten gesetzlichen Grundlagen für die selb-
ständige Tätigkeit, Fragen der Eingewöhnungszeit und Ernährung 
von Kindern oder auch der Kooperation mit den Eltern. Bei erfolg-
reichem Kursabschluss und Vorliegen der weiteren Voraussetzungen 
- insbesondere persönliche Eignung und kindgerechte Räumlichkei-
ten - wird eine Kindertagespflegeerlaubnis erteilt.  
  
Das Landratsamt führt ein Eignungsgespräch und überprüft zudem 
die Räumlichkeiten, welche zur Betreuung genutzt werden, auf ihre 
Sicherheit und kindgerechte Ausstattung. Des Weiteren sind einige 
Dokumente, wie zum Beispiel ein erweitertes Führungszeugnis oder 
ein Nachweis für einen Erste-Hilfe-Kurs am Kind einzureichen. Zu-
gleich verpflichten sich alle Tagespflegepersonen zum Zwecke der 
Qualitätssicherung jährliche Fortbildungen zu besuchen. 
  
Wer Familie und eigenes Berufsleben miteinander verbinden möch-
te, Interesse an pädagogischen Themen hat und Kinder ein Stück 
auf Ihrem Lebensweg begleiten möchte, kann sich jetzt im Internet 
unter der Adresse www.lkbh.de/kindertagespflege zu regionalen In-
formationsabenden anmelden.  
   
 

Auslastung des Elektroautos der Gemeinde 
Eschbach  
Seit einiger Zeit setzt sich die Gemeinde Eschbach mit dem Thema 
E-Mobilität auseinander. Vor diesem Hintergrund steht seit Mitte des 
Jahres 2019 ein E-Car-Sharing Modell zur Verfügung. Die Ladesäule, 
welche gleichzeitig Standort des E-Car ist, steht auf dem Castellplatz. 
Der gesamte Fahrzeugpool von my-e-car steht den Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde Eschbach ab 5,00 € zur Verfügung.  
Nach nunmehr einem Jahr können wir Bilanz ziehen und die Auslas-
tung des Elektroautos präsentieren. 

•	 Auslastung 2019
 
Ab dem Startpunkt des Projekts, dem 15.07.2020 wurde das Fahr-
zeug von 34 Drittkunden benutzt. Dies ergibt eine Summe von 
377,99 € und somit ein Eigenanteil der Gemeinde von 7.522,01 €. 
Die geringe Auslastung ist auf den Start in der Jahresmitte zurückzu-
führen. Darüber hinaus muss sich ein solches Projekt erst entwickeln 
und immer wieder bekannt gemacht werden.  
 
•	 Auslastung 2020 
 
Im Jahr 2020 war das E-Car bis zum Juli durch 95 Drittkunden 
benutzt worden. Dies entspricht einer Summe von 1.078,68 €. 
Der Eigenanteil der Gemeinde Eschbach bezieht sich hierbei auf 
6.821,32 €.  
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Johanniter suchen neue Fördermitglieder   
Hilfsorganisation nimmt die Gewinnung von Fördermitglied-
schaften an der Haustür unter besonderen Hygienevorkehrun-
gen in Freiburg wieder auf  
  
Freiburg: Die Johanniter starten ab sofort wieder mit der Gewinnung 
von neuen Fördermitgliedern in der Region Freiburg. Dazu hat die 
Hilfsorganisation ein besonderes Hygienekonzept entwickelt, das 
sowohl dem Schutz der eigenen Mitarbeitenden dient, als auch der 
potentiellen Neumitglieder.  
  
„Mit dem Neustart der Mitgliedergewinnung wollen wir die aktuel-
len Aufgaben und Projekte, die die Johanniter zum Schutz und zur 
Hilfe von Betroffenen der gegenwärtigen Krise leisten, sichern“, sagt 
Regionalvorstand Wilhelm Salch der Johanniter im Regionalverband 
Baden. „Gerade jetzt sind wir als Hilfsorganisation auf Spenden an-
gewiesen, da besonders in den ehrenamtlichen Bereichen, wie zum 
Beispiel den Sanitätsdiensten bei Großveranstaltungen, die geplan-
ten Einnahmen durch den Lock-Down bisher ausgeblieben sind.“  
Aufgrund der Corona-Pandemie hatten die Johanniter ihre Maßnah-
men zur Mitgliederwerbung Ende März vorübergehend eingestellt. 
  
Die Mitarbeitenden der Johanniter-Mitgliederbetreuung werden 
mit Schutzmaterialien wie Mund-Nasen-Schutz, Face-Shields, Ein-
malhandschuhen und Händedesinfektion ausgestattet und erhalten 
zudem detaillierte Hygiene-Handlungsanweisungen. „Wir müssen 
als Johanniter in Sachen Hygiene mit gutem Beispiel vorangehen“, 
so Salch weiter. „Der Abstand von mindestens 1,5 Metern wird bei je-
dem Gespräch unbedingt eingehalten. Außerdem ist die Aufnahme 
und Bestätigung einer Mitgliedschaft kontaktlos möglich. Die Teams 
sind digital mit Tablets unterwegs und reinigen diese nach Gebrauch 
mit einem Desinfektionstuch. So sind beide Seiten gut geschützt.“ 
  
Wie lässt sich erkennen, dass eine seriöse Hilfsorganisation an 
der Haustür klingelt?  
Die Mitarbeitenden der Johanniter führen einen Dienstausweis, tra-
gen Dienstkleidung, dürfen kein Bargeld, Schecks oder Sachspen-
den annehmen und führen das Informationsgespräch seriös und 
aufrichtig. Im Anschluss daran erhalten Fördermitglieder Informa-
tionsmaterial. Wer Fragen zur Mitgliedschaft bei den Johannitern 
hat, kann sich unter der Rufnummer 0800 0191414 (gebührenfrei) 
informieren.  
  
Zur Mittelverwendung der Johanniter-Unfall-Hilfe 
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. ist als gemeinnütziger und mildtäti-
ger Verein anerkannt. Über den Mitgliedsbeitrag erhalten die Förde-
rer jährlich eine Spendenbescheinigung, die mit der Steuererklärung 
beim Finanzamt eingereicht werden kann. Das Deutsche Zentralins-
titut für soziale Fragen (DZI) prüft regelmäßig und bestätigt jährlich 
mit dem DZI-Spendensiegel, dass die erhaltenen Spenden einen ge-
meinnützigen Zweck erfüllen und die Johanniter transparent, wirt-
schaftlich sparsam und leistungsfähig arbeiten, sowie wahrhaftig 
und transparent über die Mittelverwendung informieren. Eine we-
sentliche Voraussetzung für den Erhalt des Spenden-Siegels ist ein 
angemessen niedriger Anteil der Werbe- und Verwaltungskosten an 
den Gesamtausgaben. 
  
Über die Johanniter-Unfall-Hilfe  
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. ist mit mehr als 23.000 Beschäftig-
ten, rund 40.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und 1,25 
Millionen Fördermitgliedern eine der größten Hilfsorganisationen 
in Deutschland und zugleich ein großes Unternehmen der Sozial-
wirtschaft. In der Region Freiburg engagieren sich die Johanniter im 
Katastrophenschutz und Sanitätsdienst, in der Jugendarbeit, Schul-
sanitätsdiensten und Erste-Hilfe-Ausbildung sowie im Krankentrans-
port und im Johanniter-Hausnotrufdienst. 

Weitere Informationen zu den Johannitern in Freiburg finden Sie 
unter www.johanniter.de/freiburg oder unter der kostenlosen Ser-
vicenummer 0800 0191414. 

Für unsere Senioren
Seniorenbüro Eschbach 
Ansprechpartnerin: Frau Lucia Birmelin 
im Rathaus, Hauptstr. 24, Tel.: 07634/5504-13 
E-Mail: birmelin@gemeinde-eschbach.de 

Das Seniorenbüro im Rathaus ist eine Informations- und Beratungs-
stelle für ältere Menschen und deren Angehörige. Hier finden Sie Rat 
und Unterstützung zu allen Fragen und Belangen die Senioren im 
Alltag haben.   
  
Die Grundrente kommt  
Am 1. Januar 2021 tritt das Grundrentengesetz in Kraft. Diese neue 
Leistung kommt Rentnerinnen und Rentnern zu Gute, die trotz langer 
Arbeitszeiten nur geringe Renten erhalten. Die Grundrente ist jedoch 
keine eigenständige Rente, sondern sie wird als Zuschlag zur gesetzli-
chen Rente automatisch berechnet und ausgezahlt. Ein Antrag ist für 
die Grundrente deshalb nicht notwendig. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg prüft 
bis Ende 2022 von sich aus bei allen von ihr betreuten rund 1,47 Mil-
lionen Renten, ob ein individueller Anspruch auf die neue Leistung 
besteht. Schätzungsweise kommen dafür etwa 160.000 Personen in 
Betracht. Dies allerdings nur, wenn nach der Übermittlung der ent-
sprechenden Daten durch das Finanzamt die Einkommensgrenzen 
eingehalten werden. 
Aus technischen Gründen können die ersten Bescheide voraussicht-
lich frühestens ab Mitte 2021 versandt werden. Selbstverständlich 
werden die Zuschläge in allen Fällen rückwirkend nachgezahlt, so 
dass den Versicherten keine Nachteile entstehen. 
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch können 
derzeit noch nicht in den Regionalzentren und Außenstellen der DRV 
Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV informiert rechtzeitig, ab 
wann dies möglich sein wird. Um aber dem großen Informationsbe-
darf seitens der Rentnerinnen und Rentner gerecht zu werden, hat 
die DRV im Internet eine spezielle Themenseite mit allen Meldungen, 
häufigen Fragen und konkreten Beispielen rund um die Grundrente 
unter http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente ver-
öffentlicht. Ferner finden Interessierte dort die Broschüre „Grundren-
te: Fragen und Antworten“ zum Herunterladen. Die Broschüre kann 
als Papierexemplar auch kostenlos unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden.    
 

Abfallkalender
Biotonne: Montag, 21.09.2020  
Gelber Sack: Donnerstag,  17.09. und 01.10.2020 
Papier-Tonne: Freitag, 02.10.2020 
Restabfalltonne: Freitag, 25.09.2020 
Gebrauchtkleider- 
und Glascontainer: Beim Bauhof/Feuerwehr 
 (Betriebsgebäude), Hauptstr. 2 
  
Altpapiersammlung findet am 10. Oktober 2020 ab 9.00 Uhr statt! 
  
 

20. September 2020 
Andrea Feldmeier 80 Jahre 
Hauptstraße 89 

22. Septemder 2020 
Siegfried Brecht 75 Jahre 
Bahnhofstr. 1 
  
Wir gratulieren herzlich, auch jenen Altersjubilaren/innen, die nicht 
namentlich genannt werden möchten und wünschen ihnen noch 
viele gesunde Jahre! 
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Jugendtreff

Jugendtreff Eschbach 
Eine Kooperation mit der Gemeinde Eschbach und des SOS-Kinder-
dorf e.V.  
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch,gerade Woche: Mädchentreff,16-18 Uhr (ab 10 Jahren) 
Mittwoch, ungerade Woche: Offener Treff, 16 bis 18 Uhr (ab 12 
Jahre) 
Freitag:   Juze Junior, 15 bis 17 Uhr (9 bis 13 Jahre) 
Offener Treff, 18 bis 20 Uhr (ab 12 Jahre) 
Besondere Veranstaltungen & Aktionen laut Aushang und Wer-
bung. 
  
Hinweis!  
Vom 24.08. bis 04.09. läuft das  Ferienprogramm des Ju-
gendtreffs. 
  
Maja Zill 
Tel. 0170 3641142 (auch Whats App) 
maja.zill@sos-kinderdorf.de 
Bergstraße 1, 79427Eschbach 

 
  

Aus der Schule
Unterrichtsangebote der Musikschule  
Markgräflerland nach der Sommerpause
Der Musikunterricht wird unter Berücksichtigung der Corona-Ver-
ordnungen durchgeführt.
„Musik macht uns reich“
Wir bieten vielfältige Unterrichtsangebote für alle Altersgruppen 
zu bezahlbaren Preisen (Geschwisterermäßigungen und finanzielle 
Unterstützung durch unseren Sozialfonds) Qualifizierte Musikpäda-
gogen/innen unterrichten in der Regel an den Schulen unserer 13 
Mitgliedsgemeinden. Schnupperstunden und Probezeit!
Wir gehören und stehen zu den Leitzielen des Verbandes Deutscher 
Musikschulen.
Unsere Schule steht auch Erwachsenen offen.

„Wenn die Ohren laufen lernen“ von 1 1/2 bis drei Jahren
Gemeinsames Singen und Musizieren in der Eltern-Kind-Gruppe.
Mit Reimen, Klanggeschichten, mit Finger-Kreis-Kniereiter Singspie-
len wird ein „Spielraum“ geschaffen, in dem die Entwicklung der Kin-
der reichhaltig gefördert wird.

„Musikalische Früherziehung“, für 4 und 5jährige Kinder
In kindgerechter Weise lernen die Kinder alle Bausteine der Musik
kennen. Hörerziehung, gemeinsames Singen und Musizieren auf 
dem Orff- Instrumentarium, Konkretes Lernen (rhythmische Notati-
on, Notenwerte) Instrumentenkunde sind Inhalte des Unterrichtes.

„Musikalische Grundausbildung“ Kinder ab 6 Jahren
Schwerpunkt Blockflöte
Erstes Blockflötenspiel unter Einbeziehung von Rhythmus- und 
Orff-Instrumentarium
„Schwerpunkt Orff-Rhythmus und/oder Trommelgruppen“
Gemeinsames Musizieren auf Xylophonen und/ oder Trommeln.
Kennenlernen rhythmischer Motive, Ostinato Spiel und erstes Inst-
rumentalspiel.
„Instrumentenkarussell (Für Kinder ab 6 Jahren Schulalter)“
Im Laufe eines Jahres machen die Kinder Erfahrungen in einer 
Schnupper- und Experimentierzeit mit folgenden Instrumenten: 
Flöte, Klarinette, Trompete, Posaune, Saxofon, Horn, Violine, Cello, 
Gitarre, Klavier
Das Ziel ist die Entscheidung für ein Instrument nach Ablauf des 
Orientierungsjahres.

Instrumental/ Gesangsunterricht
Einzel und Kleingruppenunterricht auf einem Streich- Blas- Zupf- 
oder Tasteninstrument und im Bereich Gesang/Kinder-.Jugendchöre
Leihinstrumente sind in begrenzter Anzahl vorhanden!
 
Musikschule Markgräflerland
Schwarzwaldstraße 9
79418 Schliengen (Geschäftsstelle)
Infos: www.musikschule-markgraeflerland.de Tel. 07635/8246881
Email: Musikschule@musik-markgraeflerland.de 
 
 
 

Aus den Vereinen

Altpapiersammlung findet statt 
Samstag 10.Oktober | ab 09:00 Uhr 
Wie im Abfallkalender aufgeführt werden wir am o.g. Termin unsere 
zweite Jahressammlung durchführen. 
 
Wir danken schon jetzt für Ihre tatkräftige Unterstützung.
 
Mit musikalischen Grüßen 
Ihr Musikverein Eschbach. 
 

Tischtennis beim TTC Eschbach e.V. 
<< Momentan findet beim TTCE für Nicht-Vereinsmitglieder aufgrund 
der deutschlandweiten Corona-Situation kein Trainingsbetrieb statt >> 
Ob Du jung oder alt bist, Hobbyspieler, vielleicht sogar regelmäßiger 
Trainingsweltmeister oder kompletter Neuanfänger – Du bist ganz 
herzlich eingeladen, bei uns jederzeit im Tischtennistraining in der 
Alemannenhalle in Eschbach vorbeizuschauen oder uns per Mail an 
kontakt@ttc-eschbach.de anzusprechen. Wir freuen uns auf Deinen 
Besuch! 
Kindertraining: momentan kein Training aufgrund Corona  
Jugendtraining: momentan kein Training aufgrund Corona  
Erwachsenentraining: montags und donnerstags von 19:30 bis 
22:00 Uhr  
Inklusionstraining: momentan kein Training aufgrund Corona  
     

Kinderturnen    
Grundschulkinder: samstags von 10:00 - 11:00 Uhr  
Kindergartenkinder: samstags von 11:00 - 12:00 Uhr  
In den Ferienzeiten ist die Halle abends nur für das Erwachsenen-
training geöffnet. Das normale Jugendtraining beginnt erst wieder 
nach den Sommerferien. ACHTUNG: Das Kinderturnen findet auf-
grund von Umbauarbeiten in der Grundschule nun ebenfalls in der 
Alemannenhalle statt. 

Ein Besuch auf unserer Homepage lohnt sich: 
www.ttc-eschbach.de
Hier findest Du aktuelle Neuigkeiten, Bilder, Mannschaftsergebnisse 
und vieles mehr. 
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Kirchliche Mitteilungen
Kath. Gottesdienste in der SE HEITERSHEIM u. 
Mitteilungen für Eschbach   
Mittwoch, 16. September  
19:00 Sulzburg  Messfeier (für Hilda Fuchs, Xaver Fuchs, Gretel 

Lösch und Arno Höfler) 
  
Samstag, 19. September  
18:00 Ballrechten  Messfeier(für Emma und Pius Wiesler und ver-

storbene Angehörige) 
 
Sonntag, 20. September - 25. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Buggingen Feierliche Messfeier zum Patrozinium 
 
Mittwoch, 23. September  
19:00 Buggingen Messfeier 
 
Donnerstag, 24. September  
17:00 Eschbach  Erklärender Gottesdienst der Erstkommuni-

onkinder aus Eschbach  und Buggingen 
 
Samstag, 26. September  
 - Große Caritaskollekte - 
10:45 Sulzburg Festliche Messfeier der Erstkommunion 
15:00 Ballrechten Tauffeier für Jimy Franz Triebswetter 
18:00 Eschbach Messfeier (für Klara Link und verstorbene Ange-
hörige) 
 
Sonntag, 27. September - 26. Sonntag im Jahreskreis 
 - Große Caritaskollekte - 
10:45 Heitersheim Messfeier mit Erntedank 
  
Mittwoch, 30. September  
19:00 Sulzburg Messfeier (Jahrtagsmesse für Lucia Schweikert) 
  
Die Lesungen und Evangelien für die Wochen- und Sonntage finden 
Sie unter www.erzabtei-beuron.de/schott; beachten Sie auch, dass 
weiterhin aus dem Freiburger Münster Messfeiern unter www.ebfr.
de gestreamt werden. 
  
Einladung zum Patrozinium Buggingen  
Das Bugginger Patrozinium begehen wir am Sonntag, 20.09.2020 
um 10.00 Uhr mit einer feierlichen Eucharistiefeier. 
Auch für diesen Gottesdienst gelten die momentanen „Corona-Be-
schränkungen“. 

  
Erstkommunionkinder 2020 in der Seelsorgeeinheit Heiters-
heim 
Es war eine lange Zeit der Erstkommunionvorbereitung in diesem 
Jahr. Denn schon im vergangenen Herbst haben sich 41 Kinder un-
serer Seelsorgeeinheit auf den Weg gemacht, um die Gemeinschaft 
sowohl mit Jesus, als auch mit unserer Gemeinde zu erfahren. 
Wir wünschen allen Erstkommunionkindern und ihren Familien ein 
schönes Fest und dass ihre Freundschaft mit Jesus weiter wächst. 
Folgende Kinder empfangen in diesem Jahr in unserer Seelsorgeein-
heit zum ersten Mal die Kommunion: 

aus Heitersheim:  
am 03. Oktober: Lars Armbruster, Marlo Becker, Sofia Klein, Moritz 
Ortlieb, Giann-Luca Semeraro, Juliane Wölk, Tim Zwigart 
am 24. Oktober: Joshua Fuchs, Lenny Haberla, Clara Hatt, Lina Knüp-
pel, Quentin Kölz, Silas Uzer 

aus Ballrechten-Dottingen und Sulzburg:  
am 26. September: Lara Ambs, Niklas Dietsche, Simon Hoffmann, 
Emma Ortlieb, Ben Vögele 
am 17. Oktober: Emilio Dominguez Bechtel, Clara Gutmann, Josha 
Huwig, Christoph Schaffer, Giuliano Spina 
am 18. Oktober: Mathilda Clotten, Jonas Erl, Eda Kücükcolak, Ela Kü-
cükcolak, Antonia Mader, Lara Ruppenstein 

aus Eschbach:  
am 11. Oktober: Vincent Birmelin, Theresa Fuchs, Maylin Hegele, 
Noah Isele, Weena Le, Justin Sticca, Amelie Zeppenfeldt 

aus Buggingen:  
am 25. Oktober: Riccarda Bär, Leni Guder, Paul Naumann, Danny 
Wagner, Noah Walter   
  
Pfarrfest Heitersheim 
Das für den 27.09.2020 geplante Pfarrfest kann in diesem Jahr lei-
der nicht stattfinden. Der Grund für diese Entscheidung sind die 
momentanen geltenden Hygieneschutzbestimmungen der Landes-
regierung Baden Württemberg. Hinzukommt, dass im Moment nie-
mand weiß, wie sich die Corona-Situation nach den Sommerferien 
darstellt. 
Dennoch werden wir den Erntedankgottesdienst an diesem Sonn-
tag um 10.45 Uhr in St. Bartholomäus in Heitersheim feiern. 
  
Entdeckergottesdienst 
Wir entdecken unsere Seelsorgeeinheit ... 
Das Team der Entdecker-Gottesdienste plant derzeit die nächste 
Staffel für das neue Schuljahr. Doch schon vor dem ersten Gottes-
dienst wird es eine Besonderheit geben. Demnächst könnt ihr auf 
der Homepage www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de schon einen 
Vorgeschmack darauf bekommen. Schaut also immer mal wieder 
darauf und lasst euch überraschen.   
  
Sommerlager 2021  
In diesem Jahr mussten leider beide Sommerlager unserer Seelsor-
geeinheit abgesagt werden, was uns sehr schwer gefallen ist. Den-
noch haben wir uns auf die Suche nach Lagerhäusern für das nächs-
te Jahr gemacht, und wir hoffen, dass wir dann wieder zwei Lager auf 
die Beine stellen können. 
Sofern es bis dahin wieder möglich ist, findet das Lager der Minis-
tranten aus Ballrechten-Dottingen und Sulzburg vom 15.08. bis 
22.08.2021 in Rottenburg am Neckar statt. 
Die Jugendgruppe Heileit aus Heitersheim veranstaltet ihr Lager 
vom 08.08. bis 18.08.2021 im Taubertal. 
Nähere Informationen und die Anmeldeformulare werden um den 
Jahreswechsel herauskommen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Gemeindereferent Michael Vierneisel (m.vierneisel@seelsorgeein-
heit-heitersheim.de, 01 51 – 51 11 53 28, 0 76 34 – 55 27 21).   
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Das Heitersheimer Pfarrbüro ist mit Einschränkungen wieder für den 
Publikumsverkehr geöffnet. Damit es nicht zu längeren Wartezeiten 
kommt, bitten wir um vorherige Terminabsprache. Bitte denken Sie 
an den Mund-Nasen-Schutz. 
Telefon 07634/551615 
Email: kath.pfarramt@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Informieren Sie sich bitte auch über unsere Homepage 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 

Bürozeiten Kath. Pfarramt Heitersheim: 
Montag bis Freitag 9:00 – 11:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu spre-
chen oder uns eine Email zu schicken. Wir melden uns schnellstmög-
lich. 
Unsere Pfarrbüros in Ballrechten und Eschbach bleiben derzeit für 
den Publikumsverkehr geschlossen.  
 
   
 
Evang. Pfarramt Heitersheim
Unsere Gottesdienste: 
Sonntag, 20.9. 
09.30 Uhr Gottesdienst in Gallenweiler, Barbara Heuberger    
10.30   Uhr Gottesdienst in Heitersheim, Barbara Heuberger  
  
Sonntag, 27.9. 
10.30   Uhr Gottesdienst zum Frauensonntag in Heitersheim, Barbara 
Joos 
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Veranstaltungen im evang. Gemeindehaus Heitersheim:   
Donnerstag, 17.9. 
18.00 Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
Dienstag, 22.9. 
14.30 Uhr Handarbeits-Kreativ-Kreis  
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 23.9. 
17.30 Uhr Konfirmanden-Kurs 
19.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Donnerstag, 24.9. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen 
Montag, 28.9. 
18.30 Uhr Helferkreis 
Dienstag,  29.9. 
14.30 Uhr Handarbeits-Kreativ-Kreis  
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 30.9. 
17.30 Uhr Konfirmanden-Kurs 
19.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Donnerstag, 1.10. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
20.00 Uhr Bläserkreis im evang. Gemeindehaus Bad Krozingen   
  
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt  
  
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Unterer Gallenweiler Weg 2, 79423 Heitersheim 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
  
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: derzeit bitte nur nach Vereinba-
rung 
e-mail: barbara.heuberger@t-online.de 
Tel. 07634 / 552045 oder mobil 0170-1510954 
Während Pfarrerin Heubergers Urlaub vom 25. - 27.9. wenden 
Sie sich in dringenden seelsorgerlichen Fällen bitte an die Ka-
sualvertretung unter Tel. 07634 / 3227. 
    
 
Pfadfinder Heitersheim 
Stamm Ignaz Balthasar Rink von Baldenstein (I.B.R.v.B.) 
Wöchentliche Treffen im Alten Rathaus Heitersheim 
Kontakt (Stammesführer Markus Ehle) : info@ibrvb.de 
Homepage der Pfadfinder Heitersheim: www.pfadfinder-heitersheim.de 
  
 

Veranstaltungskalender
Führerscheinseminar für alkoholauffällige 
Kraftfahrer   
Die Suchtberatung Müllheim bietet ein neues Führerscheinsemi-
nar zur Vorbereitung auf die Medizinisch-Psychologische-Unter-
suchung (MPU) an. Wer seinen Führerschein mit 1,6 Promille oder 
nach mehrmaligen Alkoholfahrten entzogen bekommen hat, muss 
eine MPU bestehen, um seinen Führerschein wieder zu erlangen. Die 
Anforderungen an ein positives Gutachten sind hoch und benötigen 
eine zielgerichtete Vorbereitung. Um die Voraussetzungen zu erfül-
len und sich mit seinen persönlichen Alkoholthemen auseinander zu 
setzen bietet die Beratungsstelle eine kostenfreie Erstberatung und 
ein neues Führerscheinseminar an. Das Seminar beginnt mit einem 
ersten Informationstreffen am  Mittwoch, den 07. Oktober 2020 
um 17.30 Uhr 
  
Informationen erhalten Sie unter: 
www.suchtberatung-muellheim.de oder der Tel.-Nr. 07631-5015.   
Eine telefonische Anmeldung und ein Vorgespräch sind Voraus-
setzung. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020 
von MUT e.V.   
Vorstand und Beirat laden alle MUT-Mitglieder sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger – unter Corona-Bedingungen (Abstands-
regelung, Masken optional) - zur öffentlichen Jahreshauptver-
sammlung 2020 von MUT e.V. ein. Sie findet statt am 
  

Freitag, dem 18. September 2020, um 19.00 Uhr 
im Josefshaus Bad Krozingen 

  
Satzungsgemäß ist die Versammlung beschlussfähig, wenn 20% der 
stimmberechtigten Mitglieder (800) anwesend sind. Sollte dies auf-
grund der hohen Mitgliederzahl vom MUT e.V. nicht erreicht werden, 
wird die Jahreshauptversammlung für  
  

Freitag, den 2. Oktober 2020, 19.00 Uhr, an gleicher Stelle  
  
erneut anberaumt und ist dann in jedem Falle beschlussfähig.  
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Tätigkeitsbericht des Vorstands
3. Rechenschaftsbericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Bestellung der Kassenprüfer 
7. BADEN 21 und die „Bürgertrasse“ - Statusbericht
8. Ausblick und Diskussion
9. Verschiedenes 
  
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen sich   
Vorstand und Beirat von MUT e.V. 
Roland Diehl, 1. Vorsitzender  
  

MUT-Septembertreff mit Einwendungsbera-
tung zum PfA 8.4   
Liebe MUTige Mitglieder, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
mit Datum vom 1.Juli 2020 wurde das Anhörungsverfahren zu den 
Plänen der DB im Planfeststellungsabschnitt 8.4 Bad Krozingen-Müll-
heim eingeleitet. Die Planunterlagen sind noch bis zum Jahresende 
2020 im Internet unter https://www.karlsruhe-basel.de/offenlage84.
html einsehbar. Ein kompletter Satz an Unterlagen liegt auch beim 
MUT-Vorstand zur Einsichtnahme vor. Von den Planungen Betroffe-
ne können Einwendungen dagegen in Schriftform bis zum 30. Sep-
tember 2020 an das Regierungspräsidium Freiburg einsenden.  
  
Bedingt durch die Corona-Krise können Monatstreffs von MUT mit 
Einschränkungen durchgeführt werden. Mit Blick auf das Ende der 
Einwendungsfrist am 30.9.2020 wollen wir Details der Bahnplanun-
gen und deren Auswirkungen auf die Bevölkerung diskutieren. Viele 
von Ihnen sind auf vielfältige Weise unmittelbar oder mittelbar be-
troffen. Über das „Ob“ und „Wie“ Ihrer Betroffenheit sollten Sie sich 
im Klaren sein, damit Sie ggf. mit einer qualifizierten Einwendung 
Ihre Rechte im Planverfahren sichern können. Die Bürgerinitiative 
MUT – Mensch und Umwelt schonende DB-Trasse Nördliches Mark-
gräflerland e.V. – möchte Sie dabei unterstützen und lädt Sie herzlich 
ein zu ihrem September-Treff mit Einwendungsberatung am Frei-
tag, dem 18. September 2020, um 18.00 Uhr, im großen Ratssaal 
des Josefshauses Bad Krozingen 
  
Bitte beachten Sie: Bis auf Weiteres können wir unser „Stammlokal“ 
Raum 101 in der Max-Planck-Realschule Bad Krozingen nicht nutzen. 
Der Ratssaal bietet zur Einhaltung der „Corona-Abstandsregelung“ 
eine mehr als ausreichende Größe, so dass wir unseren Infotreff in ge-
wohnter Weise abhalten können. Kommen Sie und nehmen Sie das 
Unterstützungsangebot von MUT e.V. war, auf das Sie als MUT-Mitglied 
ein Anrecht haben. Wir informieren Sie wie immer umfassend und freu-
en uns auf Sie (Näheres wie immer unter www.mut-im-netz.de). 
  
Ihr Vorstand und Beirat von MUT e.V. 
Roland Diehl, 1. Vorsitzender 
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„Goldener Herbst – mit Abstand genießen“ 
DRK-Herbstkonzert mit der Markgräfler Spätlese   
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt im Rahmen der Konzertreihe 
„Goldener Herbst“ am Samstag, dem 12. September, um 15 Uhr zu 
einem Herbstkonzert der Markgräfler Spätlese vor der Martinskirche 
in Müllheim ein. Ein Mundschutz ist für den Einlass und dem Weg 
zum Platz verpflichtend. Die Veranstaltung ist auf 50 Personen be-
grenzt und nur besuchbar mit vorhergehender Anmeldung über die 
DRK-Servicezentrale: Telefon 07631/1805-0.   
 
„Goldener Herbst – mit Abstand genießen“ 
DRK-Konzertreihe im Markgräflerland   
Müllheim. Nach dem großen Erfolg der DRK-Sommerkonzerte im Frei-
en mit der „Markgräfler Spätlese“ hat sich der DRK-Kreisverband e.V. 
entschlossen die beliebte Konzertreihe unter dem Motto „Goldener 
Herbst“ weiterzuführen. Aufgrund der großen Nachfrage gibt es jetzt 
Konzerte auch in Kandern und Buggingen. Das erste Konzert mit der 
„Markräfler Spätlese“ findet am Samstag den 12. September vor der 
Martinskirche in Müllheim statt. Am 22. September tritt die Band im 
Kurpark Badenweiler auf, am 26. September im Kurpark in Bad Bellin-
gen und am 6. Oktober im Kurpark in Bad Krozingen. Das „Weinland 
Duo“ begrüßt alle Musikbegeisterten am 23. September vor dem 
Rotkreuzhaus in Kandern, am 2. Oktober vor dem Rotkreuzhaus in 
Müllheim und am 16. Oktober vor dem Rotkreuzheim in Buggingen. 
Die Konzerte beginnen jeweils um 15 Uhr und werden bei schlechtem 
Wetter, einmalig um eine Woche verschoben. Der Eintritt ist kostenlos, 
der DRK-Kreisverband e.V. freut sich über eine Spende. Mund-Nasen-
Schutz sollte immer dann getragen werden, wenn der Abstand von 
1,50 Metern nicht eingehalten werden kann. Während der Veranstal-
tung wird ein fester Sitzplatz zugeteilt. Bei Krankheitssymptomen 
wird gebeten zu Hause zu bleiben. Die Teilnehmerzahl ist bei der Kon-
zertreihe mit der „Markgräfler Spätlese“ auf 50 Personen begrenzt, bei 
den Konzerten mit dem „Weinland-Duo“ auf 25 Personen. Um an den 
Konzerten teilzunehmen zu können, ist eine telefonische Anmeldung 
über die DRK-Servicezentrale, 07631-1805-0, absolut notwendig.   
 
Violine- und Orgelkonzert am Sonntag,  
27. September 2020 um 16.30 Uhr in St. Trudpert
Statt des ursprünglich geplanten Orchesterkonzerts mit Werken von 
Ludwig van Beethoven, das coronabedingt verschoben werden muss-
te, erklingen nun Werke für Violine und Orgel. Die Violinromanze Nr. 
2 in F-Dur wäre Teil des ursprünglich geplanten Orchesterkonzerts 
gewesen. Jetzt erklingt sie in einer Bearbeitung für Violine und Orgel, 
gespielt von Anke Ohnmacht-Döling an der Violine und Karin Karle an 
der Orgel. Die Musikerinnen interpretieren barocke, romantische und 
zeitgenössische Duette, ebenso Werke für Violine solo und Orgel solo. 
Anke Ohnmacht-Döling ist Mitglied der 1. Violinen im Philharmo-
nischen Orchester Freiburg. Karin Karle ist Bezirkskantorin der Erz-
diözese Freiburg mit Dienstsitz in St. Trudpert in Münstertal, Or-
ganistin und Leiterin der vielfältigen Kirchenmusik in St. Trudpert. 
Der Eintritt beträgt 12 Euro, ermäßigt 10 Euro. Vorverkauf unter www.
reservix.de. Karten sind außerdem bei den Touristinformationen in 
Münstertal und Staufen und beim BZ Kartenservice in Bad Krozingen 
erhältlich. Karten können ausschließlich im Vorverkauf erworben wer-
den. Der Vorverkauf beginnt erst am 14. September. Die Plätze wer-
den vor Ort zugewiesen, es ist keine Platzwahl möglich. Die Konzerte 
finden unter den aktuellen Sicherheits- und Hygienemaßnamen statt.   

 

Info-Ecke
Informations- und Beratungsstelle für Menschen 
mit Behinderung und ihre Angehörige des Cari-
tasverbandes Freiburg-Stadt e.V. in Heitersheim 
Beratung über finanzielle Fragen, Persönliches Budget, Information 
über geeignete Wohnformen und Wege in ein selbstbestimmtes Le-
ben, Unterstützung bei Antragstellung. Sprechzeiten: Mittwoch von 
14-16 Uhr und nach Vereinbarung. Im Stühlinger 14, 79423 Heiters-
heim, Telefon ( 0761) 20 89 29-16, ambulante-dienste-beratung@
caritas-freiburg.de, Terminvereinbarung erwünscht. 

Informationen zum Förderprogramm  
Wohnungsbau BW 2020/2021  
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, die in 
den eigenen vier Wänden wohnen möchten. Ehepaare, Lebenspart-
ner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf Dauer angeleg-
te Lebensgemeinschaften (Paare) und Alleinerziehende mit min-
destens einem haushaltszugehörigen Kind oder schwerbehinderte 
Menschen mit speziellen Wohnungsbedürfnissen müssen dazu die 
Einkommensgrenze zum aktuellen Förderprogramm Wohnungsbau 
BW 2020/2021 einhalten und das geförderte Objekt ausschließlich 
selbst nutzen. Das zu fördernde Objekt muss familiengerecht sein. 
Keine Förderung erhält, wer bereits über angemessenes Wohnei-
gentum verfügt. Das gilt auch, wenn die Antragstellerin oder der 
Antragsteller vermögend genug ist, um sich mit angemessenem 
Wohnraum zu versorgen. Eine sozial orientierte Förderung ist dann 
nicht gerechtfertigt. 

Das Land fördert folgende Maßnahmen:
•	 Neubau  oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vorhaben 

mindestens die Voraussetzung des Energieeffizienzstandards KfW 
55 erfüllt. 

•	 Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaffung zu-
sätzlichen Wohnraums einschließlich notwendiger Begleitmaß-
nahmen, wenn die Anforderungen der förderfähigen Einzelmaß-
nahmen entsprechend der Programmatik der KfW eingehalten 
werden.

•	 Erwerb bestehenden Wohnraums 
 
und finanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zinsbindung 
beträgt 15 Jahre, der Tilgungssatz 2,25 Prozent. Die Zuschüsse der 
KfW im Neubau für einen Energiestandard ab KfW-Effizienzhaus 55 
werden ebenfalls gewährt.  

Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjährigen 
Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit steigender Zahl 
haushaltszugehöriger minderjähriger Kinder. Der Zuschuss für ein 
KfW-Effizienzhaus 55 beträgt bis zu 18.000 Euro. 

Antragsteller*innen können die Basisförderung jeweils mit Zusatz-
förderungen verbinden. Ergänzend zum Tilgungszuschuss der KfW 
können sie ab KfW-Effizienzhausstandard 40 einen weiteren Til-
gungszuschuss bis zu einer Höhe von 3.500 EUR erhalten. 

Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlose Paa-
re und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarlehen der L-Bank 
in die Finanzierung einbeziehen, können eine Ergänzungsförderung 
für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, die innerhalb von zehn Jah-
ren zu dem Haushalt hinzukommen. Die Ergänzungsförderung be-
steht nach den derzeitigen Förderrichtlinien in einem weiteren Til-
gungszuschuss. 

Weitere Informationen und Antragstellung 
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die L-Bank 
richten: Telefonnummer 0800 150-3030 (kostenlos aus dem deut-
schem Festnetz oder mit deutschem Mobilfunknetz und -provider; 
Mo. – Fr., 8–16.30 Uhr).  

Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren Finanzie-
rungsrechner die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu ermitteln. (htt-
ps://finanzierungsrechner.l-bank.de/) 

Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstelle 
beantragt: Ansprechpartner ist das Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Tel.0761/2187- 4151 oder 4153. 
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Reinigungskraft in Festanstellung
Für unser Hotel „Vier Jahreszeiten“ an den Thermen in Bad Krozingen suchen wir 

ab sofort eine Reinigungskraft/Zimmerservice. 
Erfahrung im Bereich Zimmerreinigung, zuverlässiges und selbstständiges Arbeiten, 

Arbeitszeiten auch am Wochenende und nach Absprache. 
Gute Deutschkenntnisse sind Voraussetzung. 
Leistungsgerechte Bezahlung ist garantiert. 

Herbert-Hermann-Allee 24
79189 Bad Krozingen 
Telefon 07633 - 929 72 70 - Pia Hitzler 

Garagenstellplatz
Garage zu mieten oder kaufen gesucht. 

0151 / 750 78 570 

Zimmer gesucht  
Ich (männlich) suche vom 01.10. - 22.12. ein Zimmer 
(günstige Unterkunft) in der Nähe des Gewerbeparks Eschbach 

für die Dauer eines Arbeitsprojektes. 
Angebote bitte telefonisch unter 0177 3387238. Vielen Dank. 

Das Therapiezentrum Staufen sucht ab sofort einen 

Physiotherapeuten (m/w/d) 
mit Bobath-Zertifikat und/oder 

MLD (20 - 25 Std. pro Woche) 

Weitere Informationen und Bewerbung unter 
info@therapiezentrum-staufen.de 

oder www.therapiezentrum-staufen.de 



Inh. Nico Lange

• Tapezier-, Putz-, Malerarbeiten
• Bodenlegearbeiten
• Betonschutzanstrich
• Reparatur- u. Montagearbeiten

Kirchstraße 2a ❘ 79189 Bad Krozingen ❘ Mobil 0176 83359526
Wohnanschrift: Bad Krozingen ❘ OT Tunsel ❘ Tel./Fax 07633 80753 41

malergeschaeft-nicolange@web.de

Enten - Gänse - Puten und Mast bitte vorbestellen!
Eschbach, Rathaus, 8.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Mo., 21.09. und 02.11. letzter Termin 

Junglandwirt sucht dringend 

Schmalspurtraktor 
Tel. 07662 254 9987 





0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P-2020-07

Nach der Sommerpause tierisch gut gelaunt 
mit rabattierten Anzeigen starten...
Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt wieder in Fahrt. 
Starten auch Sie tierisch gut gelaunt in den Herbst.

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen
4 Anzeigen schalten - 3 Anzeigen bezahlen
Na? Fühlt sich Ihr September schon gut für Sie an? Unsere Aktion 
gilt vom 14.9. bis 8.11.20 in den Kalenderwochen 38 bis 45.

Tierisch gut gelaunt...
IM SEPTEMBER GIBT 
ES WIEDER RABATTE.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.
de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreiben-
de und Werbeagenturen. *Um in den Genuss dieser 
Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, 
fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 
Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Ab-
buchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- 
und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-
ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht 
rabattierfähig. Ihre Anzeigenschaltung muss durch 
sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) oder 
durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein 
und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Die zwei günstigsten Ausgaben sind 
für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode  P-2020-07 bei der Anzeigenbe-
stellung angeben. 
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